
Hausener Woche
Erscheint  wöchentlich
Verteilung kostenlos an alle Haushalte
der Gemeinde Hausen im Wiesental

aus dem Inhalt:

Wichtige Termine  
und  Telefonnummern

amtliche Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten 
und  Termine

Auflage: 1150
Verteilung: Donnerstag/Freitag für die nächstfolgende KW

Ausgabe 39/21 Freitag, .29. Oktober  2021

Impressum:
Die “Hausener Woche” 
ist das amtliche 
Bekanntmachungsor-
gan der Gemeinde 
Hausen i.W. 
Verantwortlich i.S. 
d.P  für den amtlichen 
Teil: GV Hausen, BM. 
Martin Bühler, für den 
allgemeinen Informa-
tionsteil  und Inserate: 
Print + Picture UG 
Schlierbachstr. 2,  
79650 Schopfheim, 
GF.  Wolfgang Aleth

Verteilung:  Wöchen-
tlich an alle Haushalte 
Hausens, Auflage 
1150.  

Verantwortlich für 
Druck, Verteilung, red.
Bearbeitung, Anzei-
genredaktion:
Print+Picture UG 
haftungsbeschränkt, 
Schlierbachstr. 2, 
79650 Schopfheim  
Telefon:   07622/1535
Mobil 0163 4252 118 
Fax: +49 321 2253 2321 
E-Mail:
printundpicture@gmx.de

Der Abdruck zur Ver-
öffentlichung an die 
Redaktion gegeben-
er Beiträge im nicht 
amtlichen Teil erfolgt 
grundsätzlich ohne 
Gewähr.
 
Anzeigen- und Redak-
tionsschluß:  Dienstag 
12 Uhr für die laufende 
Woche. Verteilung 
Donnerstag/Freitag

Anzeigen- und Red.-
schluß für Farbdruck,
nur begrenzt möglich: 
Montag, 18 Uhr

Vereine berichten

Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

Hebelmusik Hausen: Mini-Disco zu Halloween.
Die Hebelmusik veranstaltet am Samstag, 30. Oktober ab 17.00 Uhr ein Minidisco zu 
Halloween am Musikpavillon.
Im Veranstaltungs- und Tanzbereich gilt die 2G-Regel. Ausgenommen davon sind Schü-
ler/innen unter 17 Jahren und Kinder unter 7 Jahren.
Begleitpersonen können sich auch ausserhalb des Veranstaltungs-/Tanzbereich unter 
Einhaltung der 3G-Regel aufhalten.

RG Hausen Zell: 
Nächster Heimkampf am 30.10.2021 in Hausen 
Am 30.10.2021 findet der nächste Heimkampf der RG Hausen-Zell II gegen den ASV 
Altenheim  statt. Kampfbeginn ist um 20.00 Uhr in der Festhalle in Hausen. Um 19.00 
Uhr empfängt unsere RG Hausen-Zell Jugend die Jugendmannschaft des TSV Kandern.
Es gilt das 3 G-Konzept für den Eintritt zur Veranstaltung. Bitte bringen sie einen ent-
sprechenden Nachweis mit. Während des Aufenthalts in der Halle gilt Maskenpflicht.“
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Samstag. 30. Oktober 2021
Grünschnittannahme

Donnerstag, 4. November 2021
Biotonne

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726
   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Notdienstplan vom 01.11.2021 bis 07.11.2021
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 26.10.2021 21:10 Uhr

Montag, 01.11.2021:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 02.11.2021:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 03.11.2021:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 04.11.2021:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 05.11.2021:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 06.11.2021:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 07.11.2021:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Regionales

Öffnungszeiten: Feb. bis Dez.: Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr Info unter 07622 687323

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5
Kinder können umsonst mitgenommen werden.

Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Veranstaltungsreihe „Wege in die Sucht – Wege aus der Sucht“
Im November startet die landkreisübergreifende Veranstaltungsreihe „Wege in die Sucht – Wege aus der Sucht“ (=WIS-
WAS). Initiatoren dieser Veranstaltungsreihe sind neben dem Landkreis Lörrach die beiden Landkreise Waldshut und 
Konstanz sowie die Krankenkasse AOK Hochrhein – Bodensee.

Wege in die Sucht sind vielfältig, individuell und gehen oftmals mit einer Stigmatisierung einher. Das Projekt WISWAS 
möchte informieren, aufklären, sensibilisieren sowie durch Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten Wege aus der Sucht 
aufzeigen. Nach wie vor suchen sich nur zehn bis 15 Prozent der Betroffenen Hilfe – groß ist die Scham und die Angst 
davor, als willens- und charakterschwach verurteilt zu werden.

Ein umfangreiches Programm mit einem Mix aus sachlichen Informationen, Workshops, Fortbildungen, Lesungen, Ki-
nofilmen, Theateraufführungen und vielem mehr soll einen klischeefreien Umgang mit der Krankheit ermöglichen. Die 
Angebote richten sich sowohl an Interessierte in allen Lebenslagen als auch an Schulen, Schulsozialarbeiter, Lehrer, 
Eltern, Betriebe, Mitarbeitende in Migrations- und Integrationsdiensten sowie an Einrichtungen des Gesundheitswesens 
und der Altenhilfe. Um so viele Menschen wie möglich zu erreichen, finden die Veranstaltungen überwiegend in digitaler 
oder hybrider Form statt, also via Streaming und Publikum vor Ort.

Alle Informationen und Termine sind im Internet unter www.wiswas.de zu finden.
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit & Kreistag

Landratsamt Lörrach
Öffentlichkeitsarbeit & Kreistag
Palmstraße 3
79539 Lörrach  Telefon:  +49 7621 410-8213  Telefax:  +49 7621 410-98213
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de E-Mail:   mai-kim.lam@loerrach-landkreis.de
http://www.facebook.com/loerrach.landkreis
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Sitzung des Gemeinderats vom 26.10.2021  Seite 1 von 4 
 

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 26.10.2021 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:30 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrsaal 

 
 
 
zu 1 Bekanntgaben 
 

 Kinderbildungszentrum 
Die Stellen der Projektmanagerin und der Fachberaterin konnten zum 1.10.2021 besetzt 
werden. Die beiden Projektbegleiterinnen, das Kindergartenteam und das Schulteam haben 
motiviert und engagiert ihren Weg hin zum Kinderbildungszentrum aufgenommen und stim-
men aktuell die gemeinsamen Ziele und die Umsetzung der Projektziele ab. 

 Antrag auf Nutzungsänderung 
Der Antrag auf Nutzungsänderung von Lagerflächen zu Produktionsflächen auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 1516/3, Hebelstraße 2 (Bebauungsplan Krummatt) wurde befürwortend an die 
Genehmigungsbehörde weitergeleitet. 

 Photovoltaik-Kreis-Wettbewerb - 365 Dächer: 
Die Gemeinde Hausen im Wiesental wurde beim landkreisweiten Wettbewerb zur Installation 
von Photovoltaikanlagen auf Dächern als Sieger der Kategorie „größte installierte Gesamt-
leistung pro Einwohner“ mit 734 Watt peak pro Einwohner gekürt. Teilgenommen haben 17 
Gemeinden   
 
 
zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
 
keine   
 
 
 
zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis 
 
Grundschule Schüler Testung auf Corona: 
Frau Seemann, Leiterin der Grundschule, bedankt sich bei der Verwaltung für die Unterstüt-
zung bei der Umstellung der Schülertestungen auf die sicherere und für Schüler angenehme-
re Pool-PCR –Lolli-Testung.  
 
 
zu 4 Kindertagesbetreuung; Zuschuss der Gemeinde bei Betreuung in der Kin-

dertagespflege 
 
Auf der Verwaltung gehen immer wieder Anfragen von Eltern ein, ob die Gemeinde Hausen 
im Wiesental, ähnlich wie die Nachbargemeinden, einen Zuschuss für die Unterbringung von 
Kindern bei Tagesmüttern gewährt.  
Der Kinderschutzbund Schopfheim als fachlicher Partner des Landkreises für die Tagesbe-
treuung und Ausbilder von Tagesmüttern empfiehlt die Unterstützung ausdrücklich. 
 
§ 24 SGB VIII sichert einem Kind, das das erste Lebensjahr vollendet hat, bis zur Vollendung 
des 3.Lebensjahres einen Anspruch auf frühkindliche Förderung in einer Tageseinrichtung 
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(z.B. Kindergarten) oder in einer Kindertagespflege (=z.B. Tagesmutter/Tagesväter). Der 
Umfang der täglichen Förderung richtet sich nach dem individuellen Bedarf. 
Viele Eltern können bestehende Angebote in Tageseinrichtungen/Kindergärten-Krippen nicht 
nutzen, weil sie entweder keinen oder erst nach längerer Wartezeit einen Platz bekommen 
oder weil die beruflichen Zeiten der Eltern nicht auf die Betreuungszeiten im Kindergarten 
passen oder auch weil nur ein geringer Betreuungsumfang benötigt wird. 
 
Alternativ zur Kindertageseinrichtung besteht für die Eltern im Landkreis Lörrach die Mög-
lichkeit, ihre Kinder von Tagesmüttern/Tagesvätern betreuen zu lassen. 
Die Tagesmütter/Tagesväter werden zertifiziert vom Kinderschutzbund Schopfheim, ausge-
bildet und an die Eltern vermittelt. Es ist nur eine Betreuung von max. 5 Kindern zulässig. 
Die Tagesmütter/Tagesväter arbeiten als Selbstständige, d.h. auf eigene Versicherungskos-
ten, ohne Lohnfortzahlung im Krankheits- und Urlaubsfall. Der für die Kindertagesbetreuung 
zuständige Landkreis kann die Ausgaben der Kindertagesbetreuung nicht kostendeckend 
finanzieren, so dass sich viele Kommunen im Landkreis freiwillig an der Finanzierung des 
Tagesmuttermodelles beteiligen. 
 
Vorschlag der Verwaltung und des Finanzausschusses: 
Die Gemeinde Hausen schließt sich der freiwilligen Förderung des Tagesmuttermodelles an. 
Die Gemeinde unterstützt damit -ergänzend zum bestehenden Betreuungsangebot im Kin-
dergarten von 6:45 bis 14:45 Uhr-  eine weitere individuelle Tagesbetreuung für Hausener 
Familien. Die Betreuung von Tagespflegepersonen mit einem Betrag von 1,50 €/Stunde. 
Gefördert werden maximal 15 Stunden/Woche/Kind. 
Die Förderung wird zunächst auf 1 Jahr begrenzt und wird im Rahmen der jährlichen Fest-
setzung der Kindergartengebühren in Abhängigkeit der Haushaltslage neu beraten. Die För-
derung wird nur gewährt für die Betreuung von Kindern mit Hauptwohnsitz in Hausen im 
Wiesental. 
 
GR Wetzel und GR Klemm merken an, dass die Auslastung des Kindergartens mit den zu-
sätzlich geschaffenen Räumlichkeiten für je eine weitere Krippengruppe und Kindergarten-
gruppe im Blick gehalten werden müsse.  Es dürfe durch die Förderung des Tagesmutter-
modells keine Konkurrenz zum bestehenden Kindergartenangebot entstehen. Bürgermeister 
Bühler bestätigt diesen Hinweis führt aber auch an, dass es derzeit bekanntlich auch schwie-
rig sei bei der Einrichtung neuer Gruppen pädagogisches Personal zu finden 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Hausen fördert ab 1.10.2021 die Betreuung von Tagespflegepersonen 
mit einem Betrag von 1,50 €/Stunde. Gefördert werden maximal 15 Stun-
den/Woche/Kind. Die Förderzeitraum wird zunächst befristet auf 1 Jahr, d.h. bis 
30.09.2022. Die Förderung wird nur gewährt für die Betreuung von Kindern mit Haupt-
wohnsitz in Hausen im Wiesental. 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 5 Jährliche Betriebsplanung des Gemeindewaldes FWJ 2022; Haushaltsplan, 

Wirtschaftsziele, Produktionsplanung und Arbeits- und Kostenplan 
 
Förster Sven-Hendrik Wünsch präsentiert die Betriebsplanung des Jahres 2022.  
Grundlage der Haushaltsplanung sind die in der Forsteinrichtung (10-Jahresplanung) festge-
legten Eigentümerziele: Naherholung, Schutzfunktion, Lebensraum für Tiere und Pflanzen 
und finanziell die Erwirtschaftung einer „Schwarzen Null“.  
Der Gemeindewald umfasst 146,6 ha Holzbodenfläche, davon sind 44 % Nadelholz und 56 
% Laubholz. Förster Wünsch merkt an, dass die Waldbewirtschaftung mit hohem Verkehrs-
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sicherungsaufwand (Nähe zur Bebauung, Lage an Straßen) und der steilen Hanglagen (= 80 
%) besonders aufwändig sei. 
 
Betriebsergebnis 2021: 
Der Käferholzbefall und der Schneebruch am Niederberg haben zu einem erhöhten Ein-
schlag 1.500 fm geführt (geplant 850 fm). Aufgrund des Preisverfalles beim Nadelholz redu-
ziert sich der geplante Gewinn i.H. v. 10.000 € auf eine „Schwarze Null  
  
Betriebsplanung 2022: 
Förster Wünsch erklärt, dass das von Schneebruch, Starkregen und Käferholz geprägte Jahr 
2021 weitreichende Folgen für die kommenden Jahre habe. Mit der im Gemeindewald Hau-
sen vorhandenen Baumartenzusammensetzung können die Verluste mit vergleichsweise 
geringen ökonomischen Verlusten gemeistert werden. 
Die ökologische Aufwertung und Stabilisierung des Gemeindewaldes werde fortgeführt, da-
mit der Wald seine vielfältigen Funktionen erfüllen kann. Die Borkenkäfersituation scheine 
sich zu entspannen, die Holzpreise ziehen seit Mitte des Jahres 2021 wieder deutlich an. 
Unter Berücksichtigung von teilweise überdurchschnittlichen Einschlägen vorausgegangener 
Jahre schlägt Förster Wünsch für das Jahr 2022 vor, den Holzeinschlag auf 850 fm zu redu-
zieren. Er empfiehlt in die Jungbestandspflege zu investieren (4.800 €) und die Qualität des 
Gemeindewaldes mit klimastabilen Baumartenzusammensetzung zu fördern. Für erforderli-
che Wegunterhaltungsmaßnahmen, Beschilderungen und Unterhaltung von Erholungsein-
richtungen werden 8.300 € eingeplant.  
 
Der Haushaltsplan 2022 sieht folgende Planung vor: 
Verwaltungshaushalt/Ergebnishaushalt 
Einnahmen/Erträge          59.800,00 € 
Ausgaben/Aufwendungen         55.600,00 € 
Überschuss                  + 4.200,00 € 
 
Förster Wünsch beantwortet die Fragen aus dem Gemeinderat und wird nach der Be-
schlussfassung des Gemeinderates mit einem herzlichen Dank des Gemeinderates aus 
der Sitzung verabschiedet 
 
Beschluss: 
Die vorgelegte Betriebsplanung für 2022 wird zugestimmt. Die Betriebsplanung 
2022 (Haushaltsplan mit Wirtschaftsziele, Produktionsplanung und Arbeits- 
und Kostenplan) wird hiermit beschlossen.  
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 6 Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hausen im Wiesental und des Eigenbetrie-

bes Kommunal Wohnbau  zum 01.01.2016 
 
In Baden-Württemberg wurden durch das Gesetz zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 
vom 22.04.2009 und der neuen Gemeindehaushaltsverordnung vom 11.12.2009 die Grund-
lagen für das neue kommunale Haushaltsrecht geschaffen.  
Die Gemeinden in Baden-Württemberg mussten bis spätestens 01.01.2020 auf das Neue 
Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) umstellen.  
Die Gemeinde Hausen im Wiesental hat als Umstellungszeitpunkt den 01.01.2016 gewählt. 
Die Altbestände des Kommunalhaushaltes und der Kommunal Wohnbau wurden vom bishe-
rigen Rechnungswesen in das neue Rechnungssystem überführt. Das Anlagevermögen 
wurde vollständig in der Anlagebuchhaltung erfasst.  

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Rechnungsamtsleiter Jörg Jost erläutert die Eckdaten der Eröffnungsbilanzen zum 1.1.2016: 
 
Es ergeben sich folgende Summen: 
Gemeinde Hausen im Wiesental:  
Summe AKTIVA: 16.316.246,80  Summe PASSIVA. -16.316.246,80 
Eigenbetrieb Kommunal Wohnbau: 
Summe AKTIVA:   1.480.970,65  Summe PASSIVA: -  1.480.970,65 
 
Den Gemeinderäten liegen die Eröffnungsbilanzen des Kommunalen Haushaltes und des 
Eigenbetriebes Kommunal Wohnbau in detaillierter Fassung vor. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Eröffnungsbilanz 2016 für die Gemeinde Hausen im 
Wiesental mit einer Bilanzsumme von 16.316.246,80 € und die Eröffnungsbilanz 2016 
des Eigenbetriebs Kommunal Wohnbau Hausen i.W. mit einer Bilanzsumme von 
1.480.970,65 €. 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 7 Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, Zeit-

raum: 01.07.2021 - 30.09.2021 
 
Auf der Grundlage von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die 
Annahme von Zuwendungen zu entscheiden. Dem Gemeinderat liegen die Zusammenstel-
lungen der Gemeindekasse Hausen im Wiesental über eingegangene Geldspenden (Zeit-
raum: 01.07.2021 – 30.09.2021) zur Beratung und Beschussfassung vor 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den vorgelegten Aufstellungen der bei der Ge-
meindekasse Hausen im Wiesental im Zeitraum 01.07.2021 – 30.09.2021 eingegange-
nen Geldzuwendungen. Der Gesamtbetrag der eingegangenen Geldspenden beträgt 
1.408,38 €, davon 72,00 € unter 100 € und 1.336,38 € über 100 €. Der Gemeinderat be-
schließt, diese Zuwendungen anzunehmen. 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 8 Fragestunde für die Bürger 
 
keine  
 
 
 
gez. Andrea Kiefer 
Protokollführung 
 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teils
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Aus der Gemeinde

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (59) 

  
Vom Turnverein Hausen im Wiesental  

und einem Turnfest in Hauingen(?) 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gegründet wurde der Turnverein Hausen im Wiesental am 30. September 
1883 im Gasthaus »Zum Eisenwerk«. 
Über die Statuten wurde in einer Versammlung am 8. Oktober 1883 
gesprochen und diese auch beschlossen. Ein Jahr später wurde der Turnplatz 
auf dem »Säddeli« mit einem Gründungsfest eingeweiht. 
Das Foto (17,1 cm x 12,3 cm) trägt den handschriftlichen Hinweis 
   

Erinnerung an das Turnfest 
in 

Hauingen i/W. 
Juli 1914. 

 
Bei Ausbruch des 1. Weltkriegs mussten auch die Hausener Turner zum 
Kriegsdienst einrücken. Der Turnbetrieb wurde eingestellt. 
Die Chroniken der Gemeinden Hauingen (2002) und Hausen im Wiesental 
(1937) berichten über kein Turnfest im Jahr 1914 in Hauingen. 
 
Literatur/Quellenhinweis: Festschrift zum 100jährigen Bestehen des Turnvereins 
Hausen im Wiesental, Schopfheim, 1983. 
Bildvorlage: privat 

 

Aus der Gemeinde



39/21

9

Hausener Woche

Vereine berichten
FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Samstag, 23.10.2021                              11:00 1. Kreisliga (A)

JFV Region Rheinfelden D-Jugend 3:0

Samstag, 23.10.2021                              13:30 1. Kreisliga (A)

SG Albruck C-Jugend 2 2:0

Samstag, 23.10.2021                              13:30 Bezirksliga

FSV Rheinfelden C-Jugend 0:9

Samstag, 23.10.2021                              16:00 1. Kreisliga (A)

B Juniorinnen SV Niederhof 5:0

Samstag, 23.10.2021                              16:00 Bezirksliga

B-Jugend SV Schopfheim 2:4

Samstag, 23.10.2021                              18:00 Bezirksliga

Damen 2 TuS Kleines Wiesental 1:4

Sonntag, 24.10.2021                               10:30 3. Kreisliga (C)

SV Schopfheim 2 Herren 2 2:5

Sonntag, 24.10.2021                               13:15 Bezirksliga

SG Stühlingen A-Jugend 4:4

Sonntag, 24.10.2021                               15:00 Verbandsliga

Damen 1 SV Deggenhausertal 1:6

Sonntag, 24.10.2021                               15:00 1. Kreisliga (A)

TuS Binzen Herren 1 4:0

Samstag, 25.10.2021                              17:00 Kleinfeldklasse

E-Jugend FV Fahrnau 11:1

Die nächsten Spiele

Freitag, 29.10.2021                                     17:00 Kleinfeldklasse

FSV Rheinfelden E-Jugend

Freitag, 29.10.2021                                     17:00 1. Kreisliga (A)

D-Jugend JFV Region Laufenburg 2

Samstag, 30.10.2021                                  11:15 1. Kreisliga (A)

C-Jugend 2 JFV Region Rheinfelden

Samstag, 30.10.2021                                  16:00 Bezirksliga

SG Steinen-Höllstein B-Jugend

Samstag, 30.10.2021                                  20:00 Bezirksliga

SG Liel-Huttingen Damen 2

Sonntag, 31.10.2021                                   12:30 Bezirksliga

A-Jugend SG Bad Säckingen

Sonntag, 31.10.2021                                   15:00 1. Kreisliga (A)

Herren 1 TuS Lörrach-Stetten

Montag, 01.11.2021                                    15:00 Verbandspokal

Damen 1 Hegauer FV

Nächste 
Sonntagswan-
derung: 
Metzgetewande-
rung 
Wann: Sams-
tag, den 30.10.2021 
Wanderstrecke: Die Wanderung 
verläuft auf der rechten Seite der 
Wiese bis zur Fahrnauer 
 Brücke, dann auf der linken Seite 
der Wiese ins Lokal „Cafe 
Läubin“ Auch wer nicht mitlaufen 
möchte, vor allem die „älteren 
Wanderer“, die nicht mehr mit-
wandern können, sind herzlich zu 
dieser Metzgete willkommen. 
Abmarsch: 11:00 Uhr, am 
Adlerbrunnen Wanderzeit: ca. 
1 ¼ Std. bei fast ebener Strecke. 
Anmeldung bei: 
Benno Gessner,  Tel.:  31 98 
ACHTUNG: Anmeldung 
erforderlich bis Freitag, den 
29.10.2021. 
 
Übernächste 
Sonntagswanderung: 
Um den Haselberg in Schönau 
Wann: Sonntag, den 07.11.2021 
Wanderstrecke: Schönau 
 -  Entenschwand  -  Hofen  -  Un-
terkastel  -  Kastelbrücke  -  
Schönau 
Abfahrt: 9:23 Uhr, mit RVL-Bus (Li-
nie 7300) Tor-/Bergwergstraße 
Wanderzeit: ca. 3 Std., bei ca. 
+/- 300 Hmtr. 
Anmeldung  bei: 
Ulrich Wagner,  Tel. 67 26 23 
ACHTUNG: Anmeldung 
erwünscht bis Samstag, den 
06.11.2021. 

Sonstiges: Gemütlicher 
Hock mit Wanderplanbespre-
chung für Sonn- und Mitt-
wochswanderungen 2022. 
Wann: Freitag, den 05.11.2021 
Wo: Cafe Läubin Zwanglose 
Besprechung mit Informationen 
für das neue Wanderjahr. Dazu 
sind alle Wanderfreunde recht 
herzlich eingeladen. Auch diejeni-
gen, welche keine Wanderungen 
führen können.  
Sollte an diesem Abend jemand 
verhindert sein und einen Wan-
dervorschlag haben, kann er die-
sen auch an folgende E-Mail-Ad-
resse senden:  
ul-wagner@t-online.de

Tief erschüttert und mit großem Respekt nehmen wir Abschied
von unserem Jugendtrainer

Als langjähriger Jugendtrainer unserer B-Jugendlichen gehörte Ralf
mit seinem außerordentlichen Fußball-Fachwissen zu den beliebtesten
Jugendtrainern in unserem Verein.

Ralf hat den Fußball geliebt. Wir werden ihn sehr vermissen.

Wir trauern mit seinen Angehörigen um einen besonderen Menschen

FC Hausen i.W. 
Vorstand 

Ralf Fitzke

Ergebnisse
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Wochenspruch:

„Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“

(1. Korinther 3, 11)

Evangelisch – und dann?

Zum Reformationsfest am 31. Oktober gehört in meinen Augen die Besinnung auf die Frage: Was ist das eigentlich – evangelisch?

Mit dieser Frage betreten wir aber ein heißes Pflaster. Denn so leicht geschieht es, dass wir „evangelisch“ nur so beschreiben, dass 
wir sagen, was die evangelische Konfession nicht hat oder ist: Kein Papst, keine Maria und nicht so viel Schmuck in den Kirchen. 
Kein Beichtstuhl und kein Priester, vor dem man seine Sünden bekennen muss. Und überhaupt irgendwie lockerer. Dass wir dabei 
eher Klischees bedienen und die katholische Konfession abwerten, ist uns meistens gar nicht bewusst. Und auch nicht, dass wir mit 
unserem Reden nur allzu leicht die Verlegenheit überspielen, dass wir eigentlich gar nicht so genau sagen können, was das ist: 
evangelisch.

Und überhaupt: Haben wir nicht alle den gleichen Gott? Ist es nicht viel wichtiger, überhaupt noch religiös zu sein? Sind diese ganzen
Unterschiede nicht überholt?

Sicherlich ist die Gemeinschaft und das Gemeinsame der Konfessionen (auf Deutsch: „Bekenntnisse“) wichtiger als das Trennende. 
Aber in diese Gemeinschaft kann und soll ja jeder - wie in einer guten Beziehung! - das eigene einbringen. Wenn man sich immer nur
auf einen gemeinsamen Nenner einigen würde, würde vieles verloren gehen. 

„Typisch evangelisch“ ist vermutlich, dass das Verhältnis zwischen dem eigenen persönlichen Glauben und den Traditionen und 
Lehren der Kirche anders gelagert ist als in der katholischen Konfession. Martin Luther betonte, dass zuallererst das persönliche 
Gegenüber zu Gott den eigenen Glauben bestimmt – und dass jede und jeder in diesem Verhältnis zu Gott frei sein darf und muss.

Das klingt modern. Oft hat man die Reformation als den Beginn der Neuzeit verstanden, in dem der Mensch absolut selbständig und 
für sein eigenes Tun verantwortlich ist. Andererseits hat sich herausgestellt, dass ein Mensch mit seinem eigenen Glauben auch 
manchmal ziemlich allein sein und sich allein gelassen fühlen kann. Am individuellen Glauben kann der Zweifel besser nagen. Und 
dem persönlichen Glauben kann die Kompromissfähigkeit abhanden kommen. Dass sich nach der Reformation so viele Gruppen 
abgespalten haben, ist leider auch „typisch evangelisch“. 

So ist es wohl nach wie vor gut, dass es beides gibt – in geschwisterlicher Gemeinschaft, als Gesprächspartner und in aller 
Verschiedenheit gemeinsam unterwegs zu Gott.

                                                                                          Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Wir feiern unsere Gottesdienste in der Kirche. Zulassungsbeschränkungen gibt es bei Gottesdiensten nicht! Es gelten jedoch die 
folgenden Corona-Schutzmaßnahmen:

- Die Anwesenheit muss dokumentiert werden.

- Wer nicht in einem gemeinsamen Haushalt lebt, muss 1,5 m Abstand halten.

- Während des Gottesdienstes muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Gemeinsames Sprechen und Singen ist aber 

möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!!

Sonntag, 31. Oktober      10:00 Ev. Kirche in Hausen 
 Gottesdienst zum Reformationsfest (Präd. Opitz)

Sonntag, 7. November       19:00 Katholische Kirche in Hausen 
 Team Taizé Gebet

Sonntag, 14. November     19:00 Ev. Kirche in Hausen 
 Gottesdienst (Prädikantin Antje Böttcher)
 

Singkreis
Der Singkreis mit seiner neuen Leiterin Frau Ellen Krebs hat seine Probenarbeit wieder aufgenommen. Im Oktober trifft er sich noch 
zu verschiedenen Zeiten, ab November soll es wieder einen regelmäßigen Probentermin geben. Interessierte sind sehr herzlich 
willkommen und können sich melden bei Frau Ellen Krebs, Tel. Schopfheim 5866. Singen tut gut!

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten
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Kirchliche Nachrichten
Audio-Gottesdienste
Weiterhin können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter 
www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio einen von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Der Gottesdienst 
kann jederzeit gehört werden und bleibt die Folgewoche über auf der Homepage eingestellt.

Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere schöne und hilfreiche Impulse für 
Menschen aller Altersgruppen.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und ihren 
Auswirkungen besonders betroffen sind.

Gruppen und Angebote

Mittwoch, 03.11.2021
10 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. Interessierte sind sehr herzlich willkommen 

und können einfach vorbeischauen. Ein 3G-Nachweis ist erforderlich. 
Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Freitag, 05.11.2021
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Ein 3G-Nachweis ist erforderlich. 

Gerne können Sie herein schnuppern. Ein 3G-Nachweis ist erforderlich. 
Kontakt: Frau Rose, Tel. 69 19 718.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Zur Zeit ist das Pfarrbüro nur freitags besetzt!

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter  ulrike.krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663. 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

 
Sonntag, 31.10.2021   31. Sonntag im Jahreskreis

 
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel
Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation / Gemeindeteam St. 

Bernhard
 
Montag, 01.11.2021   Allerheiligen
 
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel anschließend Gräberbesuch mit 

Pastoralreferentin Betz 
Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor St. Bernhard / Pfarrer 

Latzel
 
Dienstag, 02.11.2021   Allerseelen
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Höllstein 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken für die Verstorbenen der 

Seelsorgeeinheit
 
Mittwoch, 03.11.2021   
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Donnerstag, 04.11.2021   
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 05.11.2021  
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Sonntag, 07.11.2021   32. Sonntag im Jahreskreis
 
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel
Hausen 19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht / Frau Digeser, Frau Leisinger

Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  müssen  alle  Mitfeierenden  den  vorgeschriebenen
Mindestabstand  wahren,  ihre  Kontaktdaten  angeben  und  während  des  Gottesdienstes  einen  medizinischen
Nasen-Mund-Schutz/  FFP2-Masken  tragen.  Mit  Erkältungssymptomen  können  sie  nicht  am  Gottesdienst
teilnehmen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Am Sonntag, den 07.11.2021 um 19 Uhr findet das Taizé-Abendgebet in der kath. Kirche St. Josef in Hausen
statt. Hierzu laden die evangelische und katholische Pfarrgemeinde Hausen ein. Wir möchten zur Ruhe kommen,
innehalten, Gottes Nähe spüren und für die kommende Woche Kraft  schöpfen. Hierzu singen und beten wir
gemeinsam, hören die Lesung und halten eine kurze Zeit der Stille.
Es gelten die Coronaregeln für die Mitfeier der Gottesdienste. 

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de. 
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Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation / Gemeindeteam St. 

Bernhard
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Pastoralreferentin Betz 
Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor St. Bernhard / Pfarrer 

Latzel
 
Dienstag, 02.11.2021   Allerseelen
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Höllstein 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken für die Verstorbenen der 

Seelsorgeeinheit
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Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
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Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Sonntag, 07.11.2021   32. Sonntag im Jahreskreis
 
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel
Hausen 19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht / Frau Digeser, Frau Leisinger

Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  müssen  alle  Mitfeierenden  den  vorgeschriebenen
Mindestabstand  wahren,  ihre  Kontaktdaten  angeben  und  während  des  Gottesdienstes  einen  medizinischen
Nasen-Mund-Schutz/  FFP2-Masken  tragen.  Mit  Erkältungssymptomen  können  sie  nicht  am  Gottesdienst
teilnehmen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Am Sonntag, den 07.11.2021 um 19 Uhr findet das Taizé-Abendgebet in der kath. Kirche St. Josef in Hausen
statt. Hierzu laden die evangelische und katholische Pfarrgemeinde Hausen ein. Wir möchten zur Ruhe kommen,
innehalten, Gottes Nähe spüren und für die kommende Woche Kraft  schöpfen. Hierzu singen und beten wir
gemeinsam, hören die Lesung und halten eine kurze Zeit der Stille.
Es gelten die Coronaregeln für die Mitfeier der Gottesdienste. 

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
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www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Kirchliche Nachrichten

VHS Oberes Wiesental (OW), Schönau, Todtnau, Zell im Wiesental

Das Programm der VHS OWT finden Sie unter

 

https://www.schoenau-im-schwarzwald.de/pb/Stadt_Schoenau/Stadt+Schoenau/

Einrichtungen+_Soziales/Volkshochschule.html https://stadt.todtnau.de/oeffentliche-

einrichtungen.html

Anmeldungen für Zell, unter Telefon 07625 133-150 oder 140, 

Email vhs@stadt-zell.de  .   Weitere aktuelle Informationen auf der Homepage der Stadt Zell 

www.zell-im-wiesental.de   /Stadt Zell im Wiesental / Erwachsenenbildung  

Über Anmeldungen freuen wir uns sehr!
Wegen  der  Pandemie  benötigen  wir  für  Einzelveranstaltungen,  Vorträge,  eine  schriftliche
Anmeldung. So können wir Sie über Änderungen kurzfristig informieren.

Kursangebote in Zell
1.05.006 Testamentsgestaltung für Ehepaare
Kursort: Mensa der Montfort Realschule, von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr am Dienstag 23.11.2021

Dozent: Fachanwalt für Erbrecht, Thomas Friedmann  Gebühr: 6,00 € Teilnehmer: mind. 6 max. 10

Tanz „After Work“ für Genießer
Den Abend mit Bewegung, Entspannung und Musik abschließen.

2.05.256 Teil 2:
6x dienstags, ab dem 09.11.2021 von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gymnastikraum der Mensa

Dozent: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 60,00€ Teilnehmer: mind. 6 max. 10

2.05.256 Teil 2:
6x dienstags, ab dem 09.11.2021 von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Gymnastikraum der Mensa

Dozent: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 60,00€ Teilnehmer: mind. 6 max. 10

3.01.506 Meditationskurs
5x donnerstags, ab dem 11.11.2021 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im städtischen Kindergarten Zell

i.W.

Dozentin: Anette Lämmle Gebühr: 54,00€ Teilnehmer: mind. 6 max. 10

3.02.466 Handeln & Co.
8x mittwochs, ab dem 24.11.2021 von 18.45 Uhr bis 19.30 Uhr im Städt. Kindergarten Zell i.W.

Dozentin: Sigrid Anti Gebühr: 32,00€ Teilnehmer: max. 10

Schönau: 

2.05.01 Stepptanz für Kinder

Bei Interesse setzen Sie sich bitte ab sofort mit Frau Höckele-Schmidt in Verbindung unter Tel: 07671 

1792.

Portrait und Akt

2.07.045 Akt; 5 x montags, 19:00 – 21:00 Uhr, ab 18.10.2021, 75,- €

2.07.035 Portrait; 5 x montags, 19:00 – 20:30 Uhr, ab 29.11.2021; 75,- €

Beide Kurse zusammen werden vergünstigt für 125,- € angeboten!

Sonstiges Wissenswertes
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5x donnerstags, ab dem 11.11.2021 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im städtischen Kindergarten Zell

i.W.

Dozentin: Anette Lämmle Gebühr: 54,00€ Teilnehmer: mind. 6 max. 10

3.02.466 Handeln & Co.
8x mittwochs, ab dem 24.11.2021 von 18.45 Uhr bis 19.30 Uhr im Städt. Kindergarten Zell i.W.

Dozentin: Sigrid Anti Gebühr: 32,00€ Teilnehmer: max. 10

Schönau: 

2.05.01 Stepptanz für Kinder

Bei Interesse setzen Sie sich bitte ab sofort mit Frau Höckele-Schmidt in Verbindung unter Tel: 07671 

1792.

Portrait und Akt

2.07.045 Akt; 5 x montags, 19:00 – 21:00 Uhr, ab 18.10.2021, 75,- €

2.07.035 Portrait; 5 x montags, 19:00 – 20:30 Uhr, ab 29.11.2021; 75,- €
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Pressemitteilung

                                                                                          Oktober 2021

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende 

Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Bluttransfusionen benötigt.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung oftmals das
wichtigste  Kriterium.  Unfallopfer,  Patienten  mit  Krebs,  schweren  Erkrankungen,  werdende
Mütter,  Neugeborene  – die  Liste der  Patienten,  die  auf  Blutspenden angewiesen sind,  ist
schier unendlich. 

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten weiterhin
vor Herausforderungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe
verschieben,  um  Notfall-Kapazitäten  freizuhalten.  Bedingt  durch  die  kurze  Haltbarkeit
bestimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt.
Einige  Blutbestandteile  sind  z.B.  nur  max.  vier  Tage  haltbar. Der  DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Spende: 

Mittwoch, dem 03.11.2021 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Scheffelstraße 8
79669 ZELL IM WIESENTAL

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine
Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der

Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen
Impf-,  Test-  oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24
Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch
über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 - 
60528 Frankfurt 
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Hausener Woche

Einstieg in die betriebliche 
Buchführung 
Betriebliche Zahlen richtig zu verbuchen und auszuwerten: 
Das ist das Ziel der Fortbildung „Assistent/in Rechnungs-
wesen (HWK)“, die die Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer an ihrem Standort in Schopfheim anbietet. Am 12. 
Januar 2022 beginnt der Lehrgang mit dem ersten von drei 
Modulen, einem vierwöchigen Grundkurs zum Thema Buch-
führung. Der Unterricht findet mittwochs (17 bis 20.15 Uhr) 
und freitags (16 bis 19.15 Uhr) statt.

Alle Module dieser Fortbildung können auch einzeln gebucht 
werden. Über Fördermöglichkeiten informiert die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 07622/6868-11. Infos im Netz: www.
gewerbeakademie.de.

Herbstferien an der 
Musikschule 
In der Zeit von Samstag, 30.10.2021 bis Sonntag, 
07.11.2021, bleibt die Musikschule Mittleres Wiesental 
wegen Herbstferien geschlossen. 
Der Unterricht startet wieder ab Montag, 08.11.2021. 
gez. Ingo Ganter, Schulleiter

Lichtbildervortrag
 Iran – Kronjuwel des Orients 
Donnerstag, den 4.11.2021  um 1930 
Uhr im Saal des Dietrich-Bonhoeffer-Haus in 79650 
Schopfheim, Luisenstraße 1 
Referent: Wolfgang Darsch
 
Ein betörendes Land mit beeindrucken-
der Kultur und liebenswerten Menschen. 
Wir besuchten biblische Orte in Susa und Hamadan, Pa-
radiesgärten, zoroastrische Feuertempel, das Glanz-
licht altpersischer Kultur Persepolis sowie prunkvolle 
Moscheen einzigartige Zeugnisse islamischer Kunst. 
Über 4000 km unterwegs mit dem Auto führte unsere 
Reise von Teheran in den Westen nach Kermanschah, 
in den Süden nach Ahwaz nahe der irakischen Grenze. 
Durch die iranische Ölfelder ging es weiter nach Shiras, 
dem „Garten des Iran“. In den Osten über Kerman zur 
Zitadelle von Rayen und dem Prinzengarten in Mahan, 
einem der schönsten Gärten im Iran. Über Yazd mit sei-
ner großen Freitagsmoschee ging es nach Isfahan, eine 
der schönsten Städte der Welt. Zurück nach Teheran fuh-
ren wir über Natanz und Kashan vorbei an der heiligen 
Stadt Qom und dem höchsten Berg Irans, dem Damavand 
(5.761 m). Kursgebühr der VHS Schopfheim 7,00 €

„Rote Karte für Einbrecher“
Die Statistik zeigt, dass sich die kontinuierliche Schwerpunktsetzung der Polizei bei der Bekämpfung der 
Wohnungseinbrüche auszahlt. Auch in diesem Jahr setzt das Polizeipräsidium Freiburg wieder verstärkt auf 
die Prävention. Zwischenzeitlich scheitern etwas über die Hälfte der Einbrüche bereits im Versuchsstadium. 
Entscheidende Gründe hierfür sind der Einbau einbruchhemmender Produkte und nicht zuletzt eine „wach-
same“ Nachbarschaft. Deshalb ist es sehr wichtig, dass verdächtige Wahrnehmungen unverzüglich und 
direkt bei der Polizei unter der Telefonnummer 110 gemeldet werden.
Die Tage werden kürzer und es wird früher dunkel. Viele Menschen kommen erst nach Einbruch der Dun-
kelheit von der Arbeit nach Hause. Die bis dahin unbeleuchteten Häuser und Wohnungen signalisieren, 
dass niemand zuhause ist. Das nutzen die Einbrecher aus und gehen im Schutze der frühen Dunkelheit ans 
Werk.
Entgegen der allgemeinen Vorstellung finden Wohnungseinbrüche selten zur Nachtzeit statt; die überwie-
gende Anzahl geschieht zwischen 16:00 Uhr und 21:00 Uhr. Die Täter nutzen schlecht gesicherte Fenster 
oder Türen und sorgen bei der Rückkehr der Bewohner für eine böse Überraschung. 
Entscheidend für die Einbrecher ist der Faktor Zeit: Damit das Entdeckungsrisiko minimiert wird, muss der 
Einbruch schnell gehen. In der Regel dauert das Eindringen nur wenige Sekunden; der Einbruch selbst nur 
wenige Minuten. Stößt der Täter auf einbruchhemmende Sicherungseinrichtungen bricht er erfahrungsge-
mäß sein Vorhaben ab und sucht sich eine günstigere Gelegenheit.
Um das Risiko eines vollendeten Wohnungseinbruchs erheblich zu minimieren beraten die Experten der 
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle die Bürgerinnen und Bürger, wie sie Wohnungen oder Häuser vor un-
befugtem Eindringen sichern können. Dieses Angebot gilt auch für Gewerbeobjekte.
Bei einem Termin vor Ort werden von den Polizeibeamten individuelle Lösungen angeboten, wie eine Ein-
bruchsicherung optimal gestaltet werden kann. Neben vielen wertvollen Tipps erhalten Sie eine schriftliche 
Schwachstellenanalyse sowie weiteres Informationsmaterial.
Nutzen Sie dieses kostenlose Beratungsangebot Ihrer Polizei. Termine können per E-Mail unter 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de oder direkt telefonisch vereinbart werden:
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Freiburg 0761/29608-25 (Stadtkreis Freiburg,
Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen)
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Lörrach 07621/1500-640
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Waldshut-Tiengen 07741/8316-327
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Kolumne „WH in der HW“

Neues aus der Hebelstraße 
 
In dieser Kolumne macht sich Wernfried Hübschmann Gedanken über aktuelle 
Ereignisse, Erlebnisse und Erfahrungen, über Gott und Welt, Leben und Kunst – mit 
spitzer Feder und mildem Augenzwinkern. 
 
 
Scherzhafte Kompromisse 
Über das Heitere in der Politik 
 
Neulich las ich in einer oberfränkischen Provinzzeitung (ich hatte in der Gegend 
beruflich zu tun), dass in Berlin gerade alle Verhandlungspartner „scherzhafte 
Kompromisse“ eingehen müssten. Genauso stand es da: scherzhaft! 
Korrekturprogramme sind bekanntlich mit dem Fehlerteufel im Bunde, nicht nur in 
Berlin. Das waren noch Zeiten, als der Rieger Günter (Tischtennis-Urgestein) eine volle 
Stelle bei der „Mittelbayerischen Zeitung“ in Regensburg bekleidete, als Korrektor! Er 
hat damals auch meine ersten Artikel für den Kultur-Teil der Zeitung gelesen und 
redigiert. Was aber sind scherzhafte Kompromisse? Die Parteigranden wissen 
jedenfalls, dass es nun keinen Weg zurück mehr gibt. Die Ampel steht auf GRÜN für 
die Ampel. Man hat tausendmal sondiert, „vertieft sondiert“, um genau zu sein. Man 
ist in offizielle Koalitionsverhandlungen „eingetreten“ wie in einen Tempel. Man 
nähert sich an, lotet aus, erkundet Möglichkeitsräume, wägt ab und verhandelt. 
Übrigens: wir unterliegen einem Denkfehler, wenn wir glauben, die Dauer der 
Gespräche würde Einfluss haben auf die Qualität der Ergebnisse. Hat sie nicht! Der 
entscheidende Aspekt ist die Vertrauensqualität der Gespräche und die Tagfähigkeit 
der Ergebnisse. Dass lange verhandelt wird, besagt wenig. Man kann sich schnell irren 
und langsam richtig liegen – und umgekehrt. Rückschlüsse aufgrund der Dauer von 
Verhandlungen führen in die Wüste. Es würde sich um den negativen „Halo“-Effekt 
handeln, der ein einzelnes Merkmal zu stark heraushebt, als „Halo“, zu deutsch 
„Heiligenschein“, der den Blick vernebelt auf das Ganze. Der Glanz der Verpackung 
sagt nichts über die Qualität des Produkts. Die „Schönheit“ einer Person sagt nichts 
über die charakterlichen Eigenschaften. Da es also zu „scherzhaften“ Kompromissen 
gekommen sein soll, ist in der Tat unwahrscheinlich. Kompromisse sind meistens nicht 
besonders lustig, auch nicht in der Politik. Ob sie „vernünftig“ sind, lässt sich nur nach 
genauer und vermutlich schmerzhafter Prüfung der Details entscheiden. Warten wir 
also geduldig ab, was in Berlin ausgebrütet wird. Und wer bitte soll der (oder die) sein 
mit dem – hallo halo – Heiligenschein?  
  
Nix für ungut! 
Ihr Wernfried Hübschmann 
 
 

Steuerfachangestellter (m/w/d) 
gesucht

Buchhaltungen, Steuererklärungen, Jahresab-
schlussvorbereitung, Lohnabrechnungen in gerin-
gem Umfang, Voll- oder Teilzeit, Steuerkanzlei Ju-
dith Held, Kastel 37, 79677 Fröhnd, 07673-1616, 
judith.held@steuerkanzlei-held.de

Anzeigen



 

Novemberangebot
Wohltuende und duftende Ölmassagen heben deutlich die 
St immung in  der  nasska l ten und t rüben Jahresze i t ! 
Probieren Sie es aus und lassen Sie sich verwöhnen mit der 
Aroma Touch Massage von Doterra.    65 € anstatt 75 € (60 min) 
Öle „ziehen“: Finde genau die Öle, die dein Körper jetzt braucht! 
Die naturreinen Öle wirken nicht nur körperlich, sie kön-
nen auch seelisch beruhigen.  15 € anstatt 20 € (10ml) 
Geschenkgutscheine sind auch erhältlich!
Terminvereinbarung bzw. Bestellungen: 0160-56446854
oder info@marionduerr.de   www.marionduerr.de 
Bündtenfeldstr. 4;   79688 Hausen im Wiesental
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Nach wie vor mit 
Elan und Kreativität 
für Sie tätig 

Schönauer Str. 18 · 79669 Zell i. W. · Tel. 07625 -1087 
Mobil 0171 - 3524747 · kiefer-raumausstattung @gmx.de 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich bei Ihnen zu Hause - 
rufen Sie uns einfach an. Ihr Raumausstatterteam Marianne 
Krieg, Sabine Kist und Edwin Kiefer.

Raumausstatter 
Meisterbetrieb

www.kiefer-
raumausstattung.de


